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Herren 1. Bezirksklasse 1 (6er)

TTVg. Phönix Biesfeld III : TuS Marialinden II 
Freitag, 22.09.2023, 20:00 Uhr

Erneuter Teamsieg für den TuS Marialinden II in der Herren 
1. Bezirksklasse 1 (6er)

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:6 in den Spielen und 33:29 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TuS Marialinden II ihr Auswärtsspiel in der Herren 1. Bezirksklasse 1 (6er) gegen die
TTVg. Phönix Biesfeld III. 200 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Sami Wingen-
Mezhoud den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem
Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.Eine starke Leistung zeigte das mittlere
Paarkreuz mit Giebel und Morawski, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Grajewski / von
Laufenberg gegen Putzolu / Giebel. Das folgende Doppel zwischen Heuer / Rüger und Krenzke /
Morawski endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Selbach / Klenz hatten
im Doppel gegen Anhäuser / Wingen-Mezhoud am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit
einen Zähler für das Team bei. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Bodo
Grajewski kam mit der Spielweise von Michael Krenzke am Tisch gut zu Recht und musste
schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Einen Zähler
für das Team verpasste Jonas von Laufenberg bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen
Leonard Putzolu. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Punkten Differenz endete. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Leon Heuer bei der
letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Thomas Morawski. Bei seiner 1:3-Niederlage
gegen Benjamin Giebel konnte Tim Selbach den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Horst Klenz nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug
sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Kurz strauchelte er, aber letztlich war
Arndt Rüger beim 11:9, 11:8, 9:11, 11:8 gegen Jörg Anhäuser doch überlegen. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler der TTVg. Phönix Biesfeld III und des TuS Marialinden II. Fünf Sätze
beharkten sich Bodo Grajewski und Leonard Putzolu, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte
und den 3:2-Sieg perfekt machte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Putzolu zu Ende ging. 8:11, 6:11, 16:14, 12:10, 4:11 hieß es am Schluss, als
Jonas von Laufenberg und Michael Krenzke sich am Tisch gegenüber standen. Die
gewinnbringende Taktik fehlte wenig später Leon Heuer bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Benjamin Giebel von Beginn an. Das musste man neidlos anerkennen. Das Resultat vor dem Match
der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Zwei Sätze lang fand derweil Tim Selbach gegen Thomas Morawski
das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann.
Horst Klenz bezwang anschließend Jörg Anhäuser in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen
im Anschluss Arndt Rüger letztlich im Repertoire, um Sami Wingen-Mezhoud final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 9:11, 7:11, 8:11. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2
Punkte mit.
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Nach diesem Ergebnis wird die TTVg. Phönix Biesfeld III am 19.10.2023 gegen den TTC Wiehl III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
30.09.2023 gegen den TTC Bachem III mitnehmen.

 Statistik:
 TTVg. Phönix Biesfeld III

Doppel: Grajewski / von Laufenberg 1:0, Heuer / Rüger 0:1, Selbach / Klenz 1:0 
Einzel: B. Grajewski 1:1, J. Laufenberg 0:2, L. Heuer 0:2, T. Selbach 0:2, H. Klenz 2:0, A. Rüger 1:1 

 TuS Marialinden II
Doppel: Krenzke / Morawski 1:0, Putzolu / Giebel 0:1, Anhäuser / Wingen-Mezhoud 0:1 
Einzel: L. Putzolu 2:0, M. Krenzke 1:1, B. Giebel 2:0, T. Morawski 2:0, J. Anhäuser 0:2, S. Wingen-
Mezhoud 1:1


